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Name Test zu Lektion 1

1 Meine Familie. Wie heißen die Wörter? Ergänzen Sie.

Beispiel: Die Eltern von meinem Vater sind meine  Großeltern .
a Die Schwester von meinem Vater ist meine  .
b Die Frau von meinem Bruder ist meine  .
c Meine Schwester heiratet Mustafa. Dann ist Mustafa mein  .
d Der Sohn von meinem Bruder ist mein  .
e Die Tochter von der Schwester meiner Mutter ist meine  .

Punkte  / 5

2 Was passt? Ordnen Sie zu.

Sachen|Wohngemeinschaft|ausziehen|Alltag|umziehen|einziehen

Beispiel: Sie können am 1. November  einziehen. Dann ist das Haus fertig.
a Ich habe gehört, du suchst eine neue Wohnung? Warum willst du denn ?
b Donald mag keinen Stress im .
c Ich komme gleich, Schatz. Ich muss nur noch ein paar  auspacken.
d Die Wohnung ist bald frei. Die alten Mieter wollen Ende Mai .
e Petra studiert jetzt und hat ein Zimmer in einer .

Punkte  / 5

3  Ergänzen Sie in der richtigen Form.

Beispiel: Gestern  habe  ich meine Eltern in London  angerufen  (anrufen).
a Gestern  mir etwas ganz Tolles  (passieren).
b  Wir  am Wochenende unsere neuen Nachbarn  (kennenlernen).
c Oje, ich  meine Geldbörse im Bus  (vergessen).
d Jan kommt gerade von der Arbeit. Er  noch nicht  (einkaufen).
e Wie bitte? Ich  Sie nicht  (verstehen).
f Was? Ihr  schon wieder  (umziehen)?

Punkte  / 6

4 Schreiben Sie Sätze mit weil.

Beispiel: Ich nehme den Regenschirm mit. Es regnet.
 Ich nehme den Regenschirm mit, weil es regnet.

a Ich muss zum Supermarkt. Ich habe nichts mehr im Kühlschrank.

b  Sara geht früh ins Bett. Sie ist sehr müde.

c Wir haben heute keine Schule. Unser Lehrer ist krank.

Punkte  / 6
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Name: 
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5 Sagen Sie es anders. Ergänzen Sie.

Beispiel:  Esther ist die Nichte von Anna.  Esther ist Annas Nichte. 
a  Das ist der Hund von Mona. 
b  Hier siehst du das Haus von Fredrik. 

Punkte  / 2

6 Was passt? Ordnen Sie zu.

Du glaubst es nicht!|So ein Pech!|Oje! Und was ist dann passiert?|Stell dir vor,

Und was hast du dann gemacht?|Zum Glück|Wie peinlich!

a
�  gestern habe ich meinen Hund im Restaurant vergessen.

�

Und was hast du dann gemacht?
� Ich bin schnell zurückgelaufen. Aber der Hund war nicht mehr da.

�  Und wie geht die Geschichte weiter?

�  Ein Mann hat meinen Hund mitgenommen. Ich habe 
den Hund gerufen, aber er hat nicht gehört. Der Mann ist dann zu mir gekommen und hat mir 
meinen Hund zurückgebracht.

b
� Hallo, Oliver. Sag mal, ich habe dich gestern mit einem Hund gesehen. Hast du jetzt einen?

� Nein, eine Frau hat den Hund einfach im Restaurant unter dem Tisch vergessen.

�

�  hatte ich noch eine Wurst in der Tasche. Die habe ich 
dem Hund gegeben, dann ist er sofort mitgekommen. Toll, oder? Ich habe den Hund seiner 
Besitzerin dann wieder zurückgebracht.

Punkte  / 6

7 Schreiben Sie eine Postkarte. Schreiben Sie auf ein separates Blatt.

gestern erst sehr spät ankommen |zuerst zu spät aufstehen →|leider Zug schon weg sein →
zwei Stunden später mit dem nächsten Zug fahren →|in Düsseldorf in den ICE umsteigen →
schließlich noch eine Stunde das Hotel suchen

  Punkte  / 10

Gesamt  / 40
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Lieber Karel,
ich bin gut in Berlin angekommen. 
Berlin ist toll. Leider bin ich gestern 
erst sehr spät angekommen. Das war 
so: Zuerst bin ich …

Liebe Grüße und bis nächste Woche!
Freddy

Karel Groll
Mühlenstr. 1

51143 Köln
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LEKTION 2

Test zu Lektion 2

1 Ordnen Sie zu.

Plastik|trennen|Biomüll|Mülltonnen|Müll|werfen|Mieter

Punkte  / 6

2 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

hängen|liegen|hängen|stecken|sitzen|stellen

Beispiel: Der Pullover  hängt  über dem Stuhl.

a  Emil  vor dem 
Fernseher.

b  Die Bücher 
auf dem Regal. 

c  Die Zeitung  im 
Briefkasten.

Punkte  / 5

3 Was passt? Ordnen Sie zu.

raus|runter|raus|rein|dorthin|rauf

Beispiel: Bringst du bitte mal den Müll  raus?

a Kommen Sie doch  !

b  Stellen Sie die Pflanze bitte
.

c  Na los, komm wieder  !

Punkte  / 5
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Name: 

d  Sabine 
die Bilder auf den Tisch.

e  Die Kleider 
im Schrank.

d  Komm doch ! 
Hier oben ist es toll!

e  Komm doch ! 
Wir spielen Fußball!

Sehr geehrte  Mieter,
es gibt Probleme mit der Mülltrennung: In den normalen   ist immer 
wieder , Papier und Biomüll. Das gehört da nicht rein! Bitte 

 Sie den  sorgfältig. Plastik 
werfen Sie bitte in die gelbe Tonne,  in die braune Bio-
tonne und Ihr altes Glas  Sie bitte in den Glascontainer 
am Josefsplatz. Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Hausverwaltung

E-Mail senden
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4 Was machen die Personen? Ergänzen Sie.

Beispiel:    Simone ist  in den  falschen Zug gestiegen.

a  Alfredo ist um sechs Uhr morgens 
 Busbahnhof.

b  Frau Rieder steht  Stuhl, 
weil sie die Lampe aufhängen möchte.

Punkte  / 4
5 Was passt? Ordnen Sie zu.

Mit wem kann ich denn da sprechen|leider kann ich nicht|Sei so nett|Würdest du … annehmen

Ich habe eine Bitte|Das mache ich gern

Beispiel:  ▲ Ich habe eine Frage zur Mülltrennung.  Mit wem kann ich denn da sprechen?
● Da rufen Sie am besten die Hausverwaltung an.

a  ▲  Ich erwarte morgen früh ein Päckchen, bin aber auf der Arbeit. 
bitte das Päckchen ?

● Natürlich. .

b  ▲  Ich bin übers Wochenende verreist. Könnten Sie bitte meine Blumen gießen?
●  Oh,  Ihre Blumen gießen. Ich bin am Wochenende 

auch nicht da.

c  ▲ : Das Paket muss heute noch zur Post. 
 und bring das Paket für mich zur Post.

● Natürlich. Kein Problem.

Punkte  / 10

6 Lesen Sie die Nachricht. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

 Punkte  / 10 

 Gesamt  / 40
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c  Die Lehrerin schreibt eine 
Mathe-Aufgabe  Tafel.

d  Frau Rieder stellt die Blumen 
 Tisch. 

Lieber Benny,
ich fahre für ein paar Tage in die Schweiz und 
komme erst am Sonntag zurück. Kannst Du bitte 
meine Blumen gießen? Das macht sonst immer 
meine Nachbarin, aber sie ist leider auch im 
Urlaub. Am Mittwoch kommt die Müllabfuhr.  
Bitte sei so nett und stell die Mülltonne raus auf 
die Straße. Ach ja, ich habe nicht bei der Zeitung 
angerufen. Das habe ich vergessen. Jetzt steckt 
jeden Morgen die „Ulmer Morgenpost“ im Brief-
kasten. Du kannst sie lesen und dann wegwerfen. 
Vielen Dank für Deine Hilfe. Ich rufe Dich an, 
sobald ich zurück bin.
Viele Grüße Barbara

richtig
Beispiel: Barbara fährt in die Schweiz. 

a  Benny soll Barbaras Blumen gießen. 

b  Die Nachbarin stellt die Mülltonne 
raus. 

c   Benny soll bei der Zeitung anrufen. 

d  Barbara möchte die Zeitung am 
Sonntag lesen. 

e  Barbara ruft Benny am Sonntag an. 
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Test zu Lektion 3

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

Pfanne|Schnitzel|manchmal|Kantine|süß|Gabel|Nachspeise

Beispiel: Löffel – Messer –  Gabel 
a Hauptspeise – Vorspeise – 
b Restaurant – Café – 
c oft – nie – 
d Steak – Braten – 
e scharf – sauer – 
f Kanne – Topf – 

 Punkte     / 3

2  Wie heißt das auf Deutsch? Ergänzen Sie mit Artikel und Plural.

Beispiel:  die Gabel, die Gabeln 

a 

b 

c 

d 

e 

 Punkte     / 10

3  Ergänzen Sie welche oder (k)ein- in der richtigen Form.

 � Theo, wo sind denn die Teelöffel?

 � Moment, in der Spülmaschine sind  welche.

 � Und wo hast du ein Messer? Ich möchte den Kuchen schneiden.

 � Da vorne auf dem Tisch liegt .

 �  Ah ja. Wir brauchen auch noch Kuchenteller. Wo hast 
du ?

 �  Tut mir leid, Kuchenteller habe ich . 
Wir müssen normale Teller nehmen.

 � Und Tassen? Hast du denn Kaffeetassen?

 �  Ja, klar. Hier ist  und dort im Schrank ist auch 
noch .

 �  Du hast nur zwei Tassen? Wir sind heute Nachmittag aber 
drei Personen.

 � Ich habe noch ein Glas.

 � Nur ? 

 � Nein, natürlich nicht. Biergläser habe ich genug.

 � So, fast fertig. Hast du noch einen Stuhl?

 � Ja, im Schlafzimmer steht noch .

 � Tut mir leid, aber ich sehe dort .

     Punkte     / 8
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4 Wie oft essen/trinken Sie das? Ergänzen Sie.

Beispiel: Schokolade (5%):  Schokolade esse ich selten.
a Kuchen (0%): 
b Äpfel (80%): 
c Pommes (30%): 
d Wasser (100%): 

Punkte  / 4

5 Eine Einladung zum Essen. Was passt? Verbinden Sie.

a  Hier: Die Pralinen sind für Sie. 1 Danke fürs Kochen!
b  Guten Appetit! 2 Gern. Kommen Sie gut nach Hause.
c  Möchtest du noch? 3 Aber nein, lass sie ruhig an.
d  Vielen Dank für den schönen Nachmittag. 4 Kein Problem. 
e  Soll ich die Schuhe ausziehen? 5 Nein, danke. Ich kann nicht mehr.
f  Tut mir leid, ich habe gar nichts mitgebracht. 6 Danke, das ist aber nett. 

Punkte  / 5

6 Antworten Sie auf Jans E-Mail. Schreiben Sie zu jeder Frage mindestens einen Satz.

Punkte  / 10

Gesamt  / 40
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Liebe(r) ...,

Du kennst Dich in unserem Kursort schon gut aus. Deshalb möchte ich gern wissen: Wo 
kann ich gut und preiswert essen gehen? Es kann auch ein Café oder ein Imbiss sein. 
Wohin gehst Du oft? Was gibt es da? Was isst Du dort? Warum? Kannst Du noch etwas 
anderes empfehlen?
Vielen Dank für Deine Antwort.

Liebe Grüße
Jan

E-Mail senden

 Lieber Jan,

 ich gehe oft ... 

E-Mail senden
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LEKTION 4 174 

Test zu Lektion 4

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

Arbeitgeber|Durchschnitt|Besprechung|Export|Arbeitnehmer|Empfang|Betrieb

Feierabend|Überstunden|Arbeitsvertrag|Import

Beispiel: Der  Arbeitgeber  ist eine Firma oder Person. Sie bietet Arbeit.
a  Besucher müssen sich am  anmelden.
b Wenn man in einem   angestellt ist, dann ist man  .
c  Am Freitagnachmittag machen viele früher  und gehen z. B. schon um 

14 Uhr nach Hause.
d  In Deutschland hat man pro Jahr im  30 Tage Urlaub.
e   macht man, wenn man mehr Stunden arbeitet als im  steht. 
f  Die Mitarbeiter treffen sich jeden Montagmorgen zu einer . 
g  Wenn man in der - oder -Abteilung arbeitet, muss man gut

Englisch sprechen.

Punkte  / 10

2  Schreiben Sie Sätze. Beginnen Sie mit dem markierten Wort.

Beispiel: du – haben – wenn – Fragen / können – immer – dann – kommen – mir – zu –du
 Wenn du Fragen hast, dann kannst du immer zu mir kommen. 

a bitte – an|schalten – den Kopierer – gleich / morgens – kommen – wenn – ins – du – Büro

b  haben – reserviert – Sie – wenn – online / sicher – haben – dann – 
eine Reservierungsbestätigung – bekommen – Sie

c Ihnen – kein – kann – ich – geben – Zimmer / Sie – keine – haben – wenn – Bestätigung

Punkte  / 6

3 Geben Sie Tipps. Schreiben Sie.

Beispiel:  Schreiben Sie eine Liste mit Ihren Stärken und Schwächen.  Sie sollten eine Liste mit 
 Ihren Stärken und Schwächen schreiben. 

a  Wenn Sie Arbeit suchen, nutzen Sie die Portale im Internet.

b  Mach einen Termin mit einem Berufsberater.

c  Informieren Sie sich über verschiedene Berufe.

d  Wenn du unsicher bist, frag deine Freunde nach ihrer Meinung.

Punkte  / 4
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LEKTION 4 175 LEKTION 4

4 Was passt? Kreuzen Sie an.

Beispiel: Kann ich Herrn Lehnert etwas ausrichten?
 1  Ja, morgen ist er den ganzen Tag im Haus.
 2  Nein danke, ich rufe später noch einmal an. 

a  Novo Nordisk, Personalabteilung, Hansen, guten Tag.

 1  Guten Tag, mein Name ist Reuter.

 2  Vielen Dank. Auf Wiederhören. 

b  Können Sie mich bitte zu Frau Köhler durchstellen? 

 1  Gern, das ist die 658.

 2  Tut mir leid, sie ist gerade nicht am Platz. 

c Ist denn sonst jemand aus der Abteilung da?

 1  Tut mir leid, da ist niemand mehr da.

 2  Tut mir leid, er ist gerade in einer Besprechung.

d Kann Frau Lazarou Sie später zurückrufen?

 1  Ja, morgen ist sie den ganzen Tag im Haus.

 2  Ja, gern. Ich bin bis 17.00 Uhr am Platz.

e Geben Sie mir doch bitte die Durchwahl von Frau Yildirim. 

 1  Gern. Das ist die 45 38.

 2  Leider nicht. Können Sie vielleicht morgen noch einmal anrufen? 

Punkte  / 10

5 Lesen Sie die Stellenanzeige. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

richtig

a Das Hotel sucht jemanden in Teilzeit. 

b Man soll am 15. August anfangen. 

c Erfahrung an der Rezeption ist wichtig. 

d Man soll sehr gute Deutschkenntnisse haben. 

e Man soll nur Deutsch und Englisch sprechen. 

f Man soll auch in der Nacht arbeiten können. 

g An der Rezeption arbeitet man immer alleine. 

h Man kann sich bis 1. Oktober bewerben. 

i Wenn man interessiert ist, soll man eine E-Mail schreiben. 

j Frau Rückert leitet das Hotel. 
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Freundliche/r und erfahrene/r Rezeptionist/in in Vollzeit gesucht
Zur Verstärkung unseres Rezeptionsteams suchen wir ab sofort, spätestens aber Anfang Oktober,
eine/n freundliche/n Rezeptionisten/in mit Erfahrung. Sie sprechen sehr gut Deutsch, Englisch und
eine andere Fremdsprache? Sie sind zeitlich fl exibel und können auch nachts arbeiten? Sie arbeiten
gern im Team, können aber auch selbstständig arbeiten? Dann sind Sie bei uns richtig!
Schicken Sie Ihre Bewerbung bis zum 15. August an unsere Personalchefi n, Frau Rückert 
(a.rueckert@hoteleuropa.de).

Punkte  / 10

Gesamt  / 40
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LEKTION 5

Test zu Lektion 5

1 Was passt nicht? Streichen Sie.

Beispiel: Fußball: Verein – Sport – Trend – Bewegung
a  Krankenkasse: Beitrag – Formular – Verein – Mitglied 
b  Badezimmer: sich beschweren – sich rasieren – sich kämmen – sich duschen
c  Gesundheit: Entspannung – gute Ernährung – Ursache – Bewegung
d  Beitrag: preiswert – hoch – zusätzlich – kostenlos 
e  Krankheit: Arzt – Ferien – Untersuchung – Ursache
f  Nachrichten: Wettervorhersage – Sport – Goldmedaille – Spielplatz 
g  Fitness: ehrlich – aktiv – gesund – fit 
h sich ausruhen: genug – aktiv – häufig – wenig

Punkte  / 4

2  Wie heißen die Verben? Ergänzen Sie.

Beispiel:    sich schminken 
d  

a  e  

b  f  

c  
Punkte  / 6

3 Ergänzen Sie.

Hi Pia,
gestern habe ich  mich  für einen Tanzkurs angemeldet. Erika kommt auch mit. Wir müssen

 einfach mehr bewegen. Meine Mutter sagt auch: „Lydia, Du ruhst  zu viel auf 
dem Sofa aus.“. Erika sagt, sie fühlt  richtig krank, wenn sie keinen Sport macht. 
Aber jetzt muss ich  ganz schnell umziehen. Mein neuer Kollege Fred hat  mit 
mir verabredet. Ich glaube, er interessiert  für mich. 
Liebe Grüße
Babsi Punkte  / 6

4 Ergänzen Sie.

Beispiel:  Wofür  interessierst du dich?
a  ärgerst du dich oft? d  hast du nie Lust?
b  denkst du nicht gern? e  hast du dich letzte Woche gefreut?
c  hast du heute geträumt? f  bist du richtig zufrieden?

Punkte  / 6
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5 Schreiben Sie Antworten zu den Fragen aus 4.

Beispiel:  Ich interessiere mich für Reisen.

a  

b 

c  

d  

e 

f 

Punkte  / 6

6 Was passt? Verbinden Sie. 

a  Ich möchte mich und meinen Freund  1 Der Mitgliedsbeitrag beträgt 30 Euro im 
  zum Volleyball anmelden.  Monat.
b  Wann findet das Training statt? 2 Für Azubis kostet das 20 Euro im Monat.
c  Gibt es da auch eine Anfängergruppe? 3 Das ist immer mittwochs von 19.00 bis  

 20.30 Uhr.
d  Und wie viel kostet das? 4 Gern geschehen! 
e  Und wie teuer ist das für Azubis? 5 Kommen Sie doch einfach mal vorbei.
f  Vielen Dank für die Informationen. 6 Ja, es gibt verschiedene Gruppen. 

Punkte  / 5

7 Schreiben Sie eine E-Mail an Tobi und antworten Sie auf seine Fragen. Schreiben Sie auf ein
separates Blatt. Denken Sie an den Betreff, die Anrede, den Gruß und die Unterschrift.

morgens Gymnastik machen|viel Obst und Gemüse essen|die Treppe zum Kursraum nehmen

zusammen Sport machen?|mit mir einmal in der Woche joggen gehen

Punkte  / 7

Gesamt  / 40

K
O

M
M

U
N

IK
A

T
IO

N
S

C
H

R
E

IB
E

N

E-Mail senden

Hi ...,

Du weißt, ich lerne für meine Deutschprüfung. Aber jetzt bin ich immer so müde und kann mich 

nicht konzentrieren. Wie hältst Du Dich fit? Kannst Du mir Tipps geben?

Viele Grüße

Tobi

Betreff: Tobi will fit bleiben
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LEKTION 6 178 LEKTION 6

Test zu Lektion 6

1 Was passt? Ordnen Sie zu.

Abitur|Fächer|Krippe|Noten|Physik|Wunsch|Friseurin|Voraussetzung

Klasse|Gymnasium|Universität

a  Sabine geht seit drei Jahren aufs Gymnasium . Am liebsten mag sie die
Mathematik und Biologie. Da hat sie richtig gute . In Biologie ist sie sogar 
die Beste in ihrer .

b  Lukas macht bald sein . Das Abschlusszeugnis ist die 
 für ein Studium an der . Er liebt 

 und möchte das auch studieren. 
c  Anja ist  von Beruf. Ihre kleine Tochter wird bald zwei. Dann soll sie in die 

 gehen, denn Anja möchte wieder arbeiten. Das ist ihr großer 
.

Punkte  / 10

2   Ergänzen Sie die Sätze. 

Beispiel:  Paul sagt, dass  er morgen nicht zum Deutschkurs kommt.

a  Mein Sohn meint, dass

.

b  Unser Lehrer findet, dass

.

Punkte  / 8

3 Ergänzen Sie wollen – können – dürfen – müssen in der richtigen Form.

Beispiel: Silke  wollte  Lehrerin werden, aber sie  musste  Pharmazie studieren und dann in der
Apotheke ihres Vaters arbeiten.
a  Timo Tierarzt werden, aber er  nicht studieren. Seine Eltern 

waren dagegen. 
b  Meine Schwester und ich  zusammen um die Welt reisen, aber wir hatten kein 

Geld. Wir  zuerst arbeiten und Geld sparen.
c   du mit Fünf schon lesen?
d  Als Kinder  wir am Samstag immer lange wach bleiben und einen Film sehen.

Punkte  / 6
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c  Meine Mutter denkt, dass 

. 

d  Meine Tochter sagt, dass 

.

Morgen 
komme ich 
nicht zum 
Deutschkurs.

Die Kinder 
müssen 
Hausaufga-
ben machen.

Ich liebe  
meinen 
Sportlehrer.

Ich will nicht 
in die Schule 
gehen.

Ich war 
immer eine 
gute 
Schülerin.
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LEKTION 6 179 LEKTION 6

4 Was passt? Ordnen Sie zu.

Ich glaube|Findest du|Es tut mir leid|Ich bin froh|Es ist wichtig|Ich finde|Bist du sicher

Beispiel:  Ich finde, dass kleine Kinder um acht Uhr im Bett sein sollten.

a , dass du in der Arbeit so viel Stress hast.
b , dass man eine gute Ausbildung hat, wenn man eine gute 

Stelle finden möchte.
c , dass heute kein Unterricht ist? Ich habe nichts davon gehört.
d , dass ich bald mit der Schule fertig bin und eine Ausbildung 

machen kann. Die Schule macht mir keinen Spaß.
e , dass man gute Noten braucht, wenn man einen Ausbildungsplatz 

finden will.
f , dass alle Schüler zehn Jahre in die Schule gehen sollen? 

Punkte  / 6

5 Was ist richtig? Lesen Sie und kreuzen Sie an.

Georgios Papandreou ist mit 17 Jahren nach Deutschland gekommen. Da hat er 
schon Griechisch, Englisch und Französisch gesprochen. In Deutschland hat er dann 
einen Deutschkurs besucht und jeden Tag Deutsch gelernt. Nach einem Jahr durfte 
er aufs Gymnasium gehen, weil er schon so gut Deutsch konnte. Zwei Jahre später 
hat er das Abitur gemacht. Er hatte in allen Fächern gute Noten, aber seine Lieb-
lingsfächer waren Englisch, Chemie und Biologie. 

Schon als Kind wollte er Arzt werden. Weil er ein sehr gutes Zeugnis hatte, hat er sofort einen 
 Studienplatz für Medizin bekommen und fünf Jahre an der Universität in München studiert. Sein 
Praktikum hat er bei der Hilfsorganisation Ärzte ohne Grenzen gemacht. Jetzt hat er sein Studium 
abgeschlossen und arbeitet in einem Krankenhaus in Konstanz. In seinem nächsten Urlaub will er 
deshalb wieder zwei Wochen für Ärzte ohne Grenzen arbeiten. Dieses Mal mit mehr Erfahrung als 
vor ein paar Jahren.

richtig
Beispiel: Georgios ist mit 17 Jahren nach Deutschland gekommen. 

a  Er konnte schon Deutsch, als er nach Deutschland 
gekommen ist. 

b  Er hat ein Jahr nur Deutsch gelernt und konnte dann aufs 
Gymnasium gehen. 

c Arzt werden: Das war sein großer Wunsch. 
d Er hatte kein gutes Abitur und musste fünf Jahre auf einen 
 Studienplatz warten. 
e  Jetzt ist er Arzt und möchte im Urlaub wieder Ärzte ohne 

Grenzen unterstützen. 

Punkte  / 10

Gesamt  / 40
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Name: 

LEKTION 7

Test zu Lektion 7

1 Ergänzen Sie.

Beispiel: Immer ein gutes Gefühl: Die neue  Creme  von Wivea.

a  Alles muss raus! , zwei Stück für nur 9,99 €!

b  Bald ist Weihnachten. Schenken Sie mal wieder ! 

c  Heute im Angebot für unsere Kleinen: Die „Lucie“ für nur 29,95 €.

d Ich will was Gutes!  von Lundt.

e  Die ganz besondere  für eine feierliche Stimmung auf Ihrer Hochzeit! 

Punkte  / 5

2 Was passt? Ergänzen Sie in der richtigen Form.

ausgeben|vorbereiten|liefern|dekorieren|wissen|grüßen|ausdrucken|basteln|unterhalten

Punkte  / 8

3 Ergänzen Sie die Endungen.

 ■ Was schenkst du deinen  Eltern?
� Ich weiß es noch nicht. Aber mein  Bruder backe ich seinen Lieblingskuchen.
 ■ Meinst du, ich kann mein  Mutter ein Parfüm schenken?
� Klar, warum nicht?
  ■ Ich glaube, das mache ich. Dann kaufe ich mein  Vater ein Buch über Fußball.
�  Kauf doch lieber ein Ticket für ein Spiel. Das habe ich letztes Jahr d  Söhnen von mein

Schwester gekauft.
  ■ Gute Idee! Bleibt noch meine Freundin. Was schenke ich mein  besten Freundin?
�  Also, wenn du das nicht weißt ...

Punkte  / 6
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E-Mail senden

Liebe Veronika,

so, jetzt haben Ahmed und ich alles für die Hochzeit  vorbereitet . Gestern habe ich noch

schnell die Einladungen an Berts Computer . Nächste Woche will ich 

mit Susanne den Raum . Sie meint, wir sollen dafür Blumen aus Papier 

. Ich  noch nicht, weil das alles so teuer ist. Wir haben 

schon so viel Geld  und es wird noch mehr. Das Essen 

das Restaurant „Zum Jäger“. Die haben vielleicht Preise!!! Na ja, es wird sicher eine tolle Feier, 

wenn das Essen gut ist und sich alle gut . Das ist doch die Hauptsache!

Deine müde Emma

PS: Ich soll Dich auch von Ahmed .
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4 Was ist richtig? Kreuzen Sie an.
a Partyservice Rudtke: Für jede Party das richtige Essen! Wir liefern    es Ihnen.    Ihnen es. 
b  Wivea – die gute Handcreme. Kaufen    Sie sie    sie Sie   heute zum Sonderpreis von nur 4,99 €.
c  Ein großes Bauernbrot – nur 2,99 €! Unser Chefbäcker empfiehlt    dir es.    es dir.
d 10 Jahre „Wein für jede Feier“. Diese Woche bekommen    Sie ihn    ihn Sie   zum Sonderpreis.
e Heute im Angebot: Jedes Fertiggericht von „Issgut“ nur 2,99 €. Hol    es dir.    dir es. 
f  Kuchen für die Familie? Mit „Dr. Schnoelkers Fertigkuchen“ backen Sie    ihr ihn    ihn ihr 

in nur 30 Minuten. 

Punkte  /5

5 Was passt? Ordnen Sie zu. 

Muss das sein|Ich finde es toll, wenn|Zu trinken gibt es|Unser Motto ist|Ich finde|zu Hause bei

Unser Raum ist so dekoriert

 ■  Hallo Adil, nächste Woche ist unser Deutschkurs zu Ende.
wir eine Party feiern. Was meinst du?

�  Ich finde, das ist eine tolle Idee. Wo feiern wir? Im Kursraum?
 ■  ?
  �  Hm, vielleicht können wir    Grit feiern. Sie hat ein großes Wohnzimmer.
 ■  Gute Idee, wir fragen sie. Und Getränke?
�  Cola, Wasser, Tee.
 ■  Und Wein – ich mag doch deutschen Wein so gern. Sollen wir etwas für den Raum basteln?
 �  Nein, ich habe eine prima Idee: : Wir hängen alle 

unsere Übungen, Briefe und Tests an die Wände. : „Das können 
wir jetzt!“

Punkte  / 6

6 Schreiben Sie eine E-Mail an Ihre Freundin / Ihren Freund. Schreiben Sie zu jedem Bild einen Satz
auf ein separates Blatt. Vergessen Sie auch den Schluss nicht.

Punkte  / 10

Gesamt  / 40
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E-Mail senden

Hi ...,

Du warst doch auf der Hochzeit von Paul und Paula? Ich konnte nicht kommen, weil ich arbeiten 

musste. Wie war es denn? Erzähl mal. Klaus

A B C D E F

E-Mail senden

 Hallo Klaus, 
 Du hast natürlich gefehlt. Die Hochzeit war sooo toll. Also: Zuerst 
 haben Paul und Paula bei der Trauung in der Kirche „Ja“ gesagt. …




